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Die Verantwortlichen beim SVS 
werden sich immer noch die Augen 

reiben: Man kann mit Zuversicht 
in die Zukunft schauen, die 

Voraussetzungen sind wirklich gut!

Nicht nur sportlich weht ein neuer 
Wind: In einer Gemeinschafts-Aktion

Haben die Vorstandschaft, Spieler 
und Freunde des Vereins das 
Clubheim top herausgeputzt.

    

                                      AUSGABE 04 Saison 23/24

Vereinszeitung des SV Schmieheim 1946 e.V.

Fußball   Gymnastik   Boule

Sonntag, 27. August, 2023, 15:00 Uhr

SV Schmieheim 
:

SV Münchweier

Neues
„Trainer-Team“
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Christian Schäfer

Vorstand Sport

Sehr geehrte Leser der 
Vereinszeitung,

manchmal hilft nur der große Dampfhammer. Mit dem Start 
in die restlichen Spiele der Saison, habe ich weitere Spieler 
vom Spielbetrieb ausgeschlossen. Dazu gab es Gegenwind 
von innen und außen, aber wir haben wieder Ruhe – in der 
Kabine und auf dem Platz. Das war notwendig, damit wir 
dem neuen Trainerteam, Nico Russo und Tobias Anselm, eine 
vernünftige Grundlage für die Zukunft geben können. Besten 
Dank an die Beiden, die mit Leidenschaft und Hingabe eine 
Doppelbelastung zur Leichtigkeit verblassen lassen.
SV Schmieheim 1946 e.V. trotzt Abgängen und verteidigt den 
4. Platz - Gemeinsam stark!!! 
Das wäre eine Schlagzeile, die ich am Saisonende sofort 
unterschreiben würde.
Trotz der Abgänge von 18 Spielern zeigen wir weiterhin eine 
starke Leistung auf dem Platz.
Zusammenhalt ist jetzt besonders wichtig, um erfolgreich zu 
sein. Die A-Junioren und unsere ZWEITE helfen aus und sorgen 
für frischen Wind. 
Das Spiel gegen die SG E.Weiler/Wallburg endete mit einem 
überzeugenden 3-0 Sieg für den SV Schmieheim. Doch beim 
Derby gegen den SV Kippenheim mussten wir eine herbe 
Niederlage einstecken. Das Team ließ sich dennoch nicht 
entmutigen und konnte gegen den SC Kappel mit einem 
knappen 1-0 Sieg wieder auftrumpfen, wobei der SC Kappel zu 
keiner Zeit Mittel oder Lösungen gegen uns fi nden konnte. Die 
kommenden Wochen werden intensiv, denn hoch ambitionierte 
Mannschaften wie Mahlberg, TGB Lahr und Orschweier warten 
auf uns.
Ein Verein bzw. eine Mannschaft, die diese hohe Anzahl an 
Abgängen kompensieren kann, zeigt Disziplin, Bereitschaft, 
Zusammenhalt und Leidenschaft, obwohl ich das auch gerne 
in der Trainingsbeteiligung der aktiven Senioren sehen würde. 
Hier haben wir massiv Luft nach oben.
Ohne die A-Junioren, die beispiellos meist in Vollbesetzung auf 
dem Platz stehen, wäre manchmal ein Training nicht möglich. 
Die Beiden Trainer müssen oft, dass zuvor ausgearbeitete 
Training kurz vor Beginn ändern, da die Teilnehmerzahl mit 
zunehmender Uhrzeit schwindet. Ich bin mir sicher, dass sich 
das zur neuen Saison ändern wird.
Unsere A-Junioren sind in die neue Runde, zum Aufstieg in 
die Bezirksliga, gut gestartet und kamen auswärts nach einem 
Rückstand von 4:0 gegen die SG Steinach auf ein verrücktes 
5:5. Das Spiel gegen die SG Gemeinde Willstätt konnten Sie 
mit 4:2 für sich verbuchen und sind ganz vorne mit dabei. 
Bei der ganzen Mannschaft bedanke ich mich für das Aushelfen, 
die Doppelbelastung und der Unterstützung am Spielfeldrand 
von den Spielern, die noch nicht für uns spielen dürfen. 
Ich freue mich bekannt zu geben, dass alle A-Junioren dem SV 
Schmieheim 1946 e.V. treu bleiben!
Mit Stolz und Freude blicken wir auf eine starke Truppe, die 
in den nächsten Jahren für Furore sorgen wird. Wir mussten 
uns dazu von anderen Vereinen schon einiges anhören, aber 
wer denkt, dass er Spieler auf den letzten Metern verliert, 
hätte vielleicht beim Start oder irgendwann dazwischen einmal 
aktiv dabei sein sollen. Wir halten zusammen und sind bereit, 
gemeinsam zu kämpfen. Wir sind überzeugt, dass wir mit 
dieser Mannschaft Großes erreichen können.
Ich freue mich auf die kommenden Spiele und mit Hochdruck 
planen wir die neue Saison. Möglicherweise kommen wir mit 
der einen oder anderen Überraschung aus der Sommerpause…

Herzliche Grüsse 
Christian Schäfer 

...die nächsten Spiele sind:

Sonntag, 05.05.2024, 15:00 Uhr 
TuS Mahlberg : SV Schmieheim

Sonntag, 10. September 2024, 15:00 Uhr 
SV Schmieheim : TGB Lahr

Sonntag, 08. Oktober 2024, 15:00 Uhr 
SC Orschweier : SV Schmieheim

Samstag, 14. Oktober 2024, 16:30 Uhr 
SV Schmieheim : FC Lahr-West

(Spiele der Zweiten Mannschaft fi nden stets 
2,5 h vor der Ersten statt)

Titelbild: (Mario Brunner; Spiel gegen 
SV Kippenheim)
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Aktuelle Tabelle
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Christoph Burger

Vorstand Technik

Hallo Fans und  Freunde 
des SV Schmieheim.

und wieder hat sich auf unserem Sportgelände 
einiges getan.

Der Unterstand am Ballraum
wurde erweitert, indem auf 
beiden Seiten die Holzbalken
und das Trapezblech montiert
wurden.

Der Ballfangzaun ist durch 
die Jahre etwas in Schiefl age 
geraten. Wir haben ihn 
gerichtet bekommen und mit 
zusätzlichen Streben befestigt.

Am 16.03.24 haben sich einige helfende Hände zu 
einem großen Arbeitseinsatz auf dem Sportgelände 
eingefunden. Es stand ein großer Frühjahrsputz 
auf dem Programm bei dem folgenden Arbeiten 
erledigt wurden:
 -Baumfäll – und Grünschnittarbeiten
 -Halterungen der Bandenwerbung ausbessern
 -Parkplätze neu einzeichnen
 -Streichen der Duschkabine
 -Bodenablaufrinnen säubern usw.

Ein riesengroßes Dankeschön an alle Helfer, welche 
mit tatkräftiger Unterstützung beim Arbeitseinsatz 
dabei waren!

Mit sportlichen Grüßen
Christoph Burger

Philip Meier

Vorstand Finanzen

Liebe Freunde des SVS,

ich möchte schweren Herzens mitteilen, 
dass ich mein Amt als Vorstand Finanzen 
des Sportverein Schmieheims mit sofortiger 
Wirkung zur Verfügung stellen werde.
Es ist mir aufgrund einer Vielzahl an 
berufl ichen Verpfl ichtungen nicht möglich 
die zur Führung unseres SVS nötigen 
Maßnahmen zu treff en und entsprechend 
auch durchzuführen. Unser Verein benötigt 
einen Finanzvorstand der vor Ort ist, einen 
der in Kontakt mit den Mitgliedern steht und 
Verhandlungen etc. auch selbst durchführen 
kann. Ich kann diese Person nicht (mehr) 
sein. Ich erfülle meinen eigenen Ansprüchen 
an eine gelungene Vereinsführung nicht und 
bin zur Überzeugung gelangt, dass ich dann 
folgerichtig zurücktreten muss. Aufgrund 
meiner Ortsabwesenheit konnte bis heute 
keine entsprechende außerordentliche 
Hauptversammlung durchgeführt werden 
und mein Rücktritt dient nun auch der 
Ermöglichung eines endgültigen Abschlusses 
der Geschäftsjahre.
Ich bitte euch alle zu überlegen, ob ihr nicht 
in der Lage wärt den dringend notwendig zu 
besetzenden Posten des Rechners / Vorstand 
Finanzen zu besetzen. Die verbliebene 
Vorstandschaft unterstützt jeden der sich 
das vorstellen kann tatkräftig. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei euch 
allen für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken. Besonders bedanken möchte ich 
mich aber bei Yvonne Dieterle, Christoph 
Burger und Christian Schäfer die den 
Verein derzeit durch ihre Arbeit führen und 
fortgestalten.
Ich bin am 01.01.1997 im Alter von 4 
Jahren Mitglied geworden und unserem 
SVS für über 20 Jahre Jugend- und danach 
Seniorenfußball dankbar. Unzählige schöne 
Stunden habe ich auf und um den Sportplatz 
verbracht und sehr gerne hätte ich dem 
Verein als Funktionär mehr zurückgegeben, 
doch es ist mir nicht weiter möglich. Ich 
wünsche der verbliebenen Vorstandschaft 
viel Erfolg und bin zuversichtlich, dass sich 
ein Mitglied fi nden wird, der mit genau so 
viel Leidenschaft und Engagement dabei sein 
wird wie die drei. 

Mit sportlichen Grüßen
Philip Meier

FinanzenTechnik
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Hallenturnier Jugend2024
Am 09./10. März 2024 fand das 28. Jugendturnier 
in der Mühlbachhalle statt. Gespielt wurde in 
fünf Altersklassen und es nahmen insgesamt 40 
Mannschaften teil. Jeder Spieler erhielt, wie in 
jedem Jahr, einen Pokal.
Der Turniertag am Samstag startete mit der 
E-Jugend. Hier konnte sich die Mannschaft aus 
Schmieheim mit 3:2 gegen Rheinhausen den 
Turniersieg sichern. Auf den weiteren Plätzen 
fanden sich die Mannschaften aus Lahr und 
Bleichtal ein.
Am Nachmittag ging es dann mit der D-Jugend 
weiter. Nach spannenden Spielen konnte sich die 
Mannschaft aus Lahr den Turniersieg vor Bleichtal 
und Wallburg-Münchweier sichern
Der Sonntag stand ganz im Zeichen der kleineren 
Fussballer. Den Start machte die F2-Jugend. 
Den Sieg holte sich die Mannschaft aus Lahr. Die 
weiteren Plätze auf dem Treppchen sicherten sich 
Altdorf und Herbolzheim. 
Bei der F1-Jugend nahm die Mannschaft aus Lahr 
den Siegerpokal vor Dinglingen und Schmieheim 
mit nach Hause.
Den Abschluss des diesjährigen Turniers machten 

die Bambinis. Nach der Finalrunde konnte 
Dinglingen als Sieger gekürt werden. Die Plätze 2 
und 3 belegten Schmieheim und Seelbach.
Als Hauptsponsor konnte auch dieses Jahr wieder 
das E-Werk Mittelbaden und die Sparkasse 
Off enburg/Ortenau gewonnen werden. Nicht zu 
vergessen sind auch alle weiteren Sponsoren, 
denn ohne diese wäre das Turnier nicht umsetzbar. 
Einen Dank auch an alle Spender der Tombolapreise 
sowie an alle Helfer über die gesamten Turniertage.

Geburtstage

80 Jahre - Gerd Haller75 Jahre - Fritz Häberle

80 Jahre - Hans

60 Jahre - 
Johannes Waschpusch

75 Jahre - Emilie Fossler

60 Jahre - Armin
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Die AH – ler starten in das Neue Jahr 2024

Hallo, liebe Leser. Auch die AH-Abteilung 
wünscht allen Lesern und ihren Familien alles 
Gute und Gesundheit für 2024. Bleiben sie uns 
gewogen!
Ja, zunächst waren wir sehr erfreut, das 
zur ersten Wanderung, am 04.01.24 die 
Kernmannschaft geschlossen, als auch gesund 
und munter antreten konnte. Dazu wurde 
der Altersdurchschnitt durch unseren Olli 
bedeutend gesenkt. Das er sich gleich noch 
als Fahrer eingebracht hat, dafür unser Dank.
Treff punkt war der Dörlinbacher Grund in 
Ettenheimmünster. Das Wetter hatte, nach 
den letzten Regentagen ein Einsehen mit 
uns. Ähnlich, wie im Lied, „Elf Freunde müßt 
ihr sein“, nahmen wir den rund eineinhalb 
stündigen Aufstieg zur Grafenhausener Hütte 
in Angriff . Die Rucksäcke, schwer bepackt 
mit den nötigen Utensilien für ein zünftiges 
Hüttenvesper. Das Feuer im Ofen war schnell 
entfacht. Sollte es ja auch dazu dienen, den 
mitgebrachten Speck zu bajen( heißt: im 
Feuer grillen). Unser fast 80-jähriger kniete in 
fachmännischer Haltung vor dem Ofen, drehte 
und wendete den Spieß freudig. Doch beim 
Entnehmen eckte er an und der gute Speck 
fi el ins off ene Feuer. Freudiges Gelächter brach 

aus! Das tat der guten Stimmung aber keinen 
Abbruch. Schließlich waren noch genügend 
feste und fl üssige Nährstoff e auf dem Tisch. 
Nachdem Carlo`s Edelbrand der Löhrpfl aume 
das Vesper vörläufi g abrundete, nahm die 
Gesprächsrunde aus vergangenen – aber nie 
vergessenen Zeiten – Fahrt auf. Die Verkostung 
verschiedener Rotweine begleitete die wahren 
Begebenheiten. Der „Datenschutz“ gebietet 
es, das nicht alles öff entlich bekannt gegeben 
werden kann. Aber das  man z.B. nachts zu 
dritt mit dem Moped zum Hasenberg gefahren 
ist, dürfen alle wissen. Verjährt!
Ja, und so verging die Zeit, wie immer viel 
zu schnell. Halt – stop, da war doch noch : 
„Die fi nale Flasche“! Als schon der Tisch 
abgeräumt wurde, zauberte  ausgerechnet 
unser AH-Chef noch eine „eiserne Reserve“ 
aus seinem Gepäck. Da ging es natürlich 
kurzerhand in die Verlängerung.Emotional, 
aber  sachlich fair, beleuchteten wir dabei 
unsere Finanzen und wie wir bei künftigen 
Veranstaltungen damit umgehen wollen. 
Es begann schon fast zu dämmern, als der 
Heimweg seine Berechtigung fand. Bleibt mir 
als Verfasser noch das Fazit des Tages: Keine 
Beanstandungen, sehr schön, weiter so!

Euer WZ

AH 1. Wanderung
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Vorankündigung
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Februarwanderung der AH
Während unsere Senioren ein Trainingslager 
in Nordrach absolvieren, um sich für die 
neue Runde fi t zu machen, bleibt den AH-
lern nur der Ausfl ug in die freie Natur. Auch 
wir wollen frische Kräfte für die bevorstehend 
Radsaison tanken. Eigentlich war eine Winter-
Wanderung  im Schnee vorgesehen. Aber 
wo ist er geblieben….? So begnügten wir 
uns mit einem Ausfl ug zum Wanderheim 
„Kreuzmoos“. Schön, daß auch ein paar 
jüngere Kollegen zufällig frei hatten und unser 
Freund Mete seinen Enkel Emil, mitbrachte. 
Für ihn ein besonderes Ferienerlebnis! Vom 
Startpunkt Pfl ingsteck ging es über die 
Kniesteinkapelle, hoch über den Hünersedel 
bis zum Wanderheim. Hier sind ja seit kurzem 
die ehemaligen Wirtsleute der Kippenheimer 
Bürgerstube neue Pächter. Unser Freund Sigi, 

mit Hund Otto, wartete schon geduldig. Hatte 
er uns doch am Pfl ingsteck verpasst. Der 
Gastraum, gut besucht und die Portionen, 
wie gewohnt, groß und schmackhaft. (siehe 
Bild) Für Stimmung im Raum, für die wir sonst 
eigentlich verantwortlich sind, sorgte eine 
14-köpfi ge Wandergruppe aus dem Elztal. 
Geschichten, Witze und Gesang wechselten 
sich in mehr als mäßiger Lautstärke ab. 
Wir nahmen es gelassen und traten in eben 
diesem Zustand unseren Heimweg an. Das 
alle ihre wahre Freude an diesem Ausfl ug 
hatten, versteht sich von selbst. Also dann, ab 
in die Fasent...und dann bis zum Auftakt in 
den Frühling!

Euer WZ
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Bericht Trainerteam
Liebe Sportfreunde und Leser des RWI,

zum ersten Heimspiel des Jahres 2024 darf ich unsere 
heutigen Gäste des FV Dinglingen 3 und des SV 
Kippenheimweiler mit ihrem Anhang recht herzlich in 
Schmieheim begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt den 
Schiedsrichtern der Partien.
Mit der Freistellung des Trainer-Teams Stas Dill und 
Etienne Krämer inmitten der Winterpause, sowie 
zahlreicher Abgänge im Winter wurden einige Gespräche 
geführt, mit dem Resultat, dass wir, Nico Russo und 
Tobias Anselm, zusätzlich zu den A-Junioren, das 
Traineramt der Herren übernehmen.
In einer, für den Verein, für die Spieler und für uns, 
schwierigen Situation, starteten wir in der vorletzten 
Januarwoche die Vorbereitung zur Rückrunde der 
aktuellen Saison. Um die Vorbereitung effi  zient und 
eff ektiv nutzen zu können, fuhren wir am ersten 
Februarwochenende ins 3-tägige Trainingslager nach 
Nordrach. Da man den Fokus für die Rückrunde 
wieder auf die Einheit, ein Team, Zusammenhalt und 
Kameradschaft legte, traf der Verein kurz vor Start 
der Rückrunde die Entscheidung, einige Spieler für die 
Dauer der Rückrunde freizustellen.
Mit den oben genannten Abgängen im Winter, ergab 
sich mit den Freistellungen einzelner Spieler die zu 
meisternde Konstellation, dass man im Vergleich zur 
Hinrunde mit 16 fehlenden Spielern in die Rückrunde 
startete. Da die aktiv verbleibenden Spielern die 
Entscheidungen des Vereins mitgehen, war es bisher 
trotzdem möglich, bei jedem Spiel zwei personell gut 
besetzte Mannschaften aufs Feld zu schicken.
SG Ettenheimweiler/Wallburg - SVS
Zum ersten Spiel der Rückrunde reiste man zum 
Ortsnachbar nach Wallburg. Durch die vielen Abgänge 
im Winter, trat man das erste Mal mit dem veränderten 
und durch 4 A-Jugendspieler komplementierten Kader 
an. Nach dem beidseitigen „Abtasten“ in den ersten 
paar Minuten, nahm nach und nach das Spiel an Fahrt 
auf. Nach dem wir zwei gut herausgespielte Torchancen 
liegen ließen, gingen wir in der 27. Minuten, durch einen 
schönen Schuss von Fabio Bahr in Führung. In einer 
gut, aber nicht ganz konsequenten, zu Ende gespielten 
ersten Halbzeit, konnte man die Führung nicht weiter 
ausbauen. Mit einem guten und durch Willen und 
Einsatz geprägtem Start in Durchgang zwei, erhöhten 
wir direkt nach Seitenwechsel (47. Minute) die Führung 
auf 2:0. In einem, mit zunehmender Spieldauer, 
immer mehr dominierenden Spiel unsererseits, fanden 
die Hausherren wenig Ansätze, um die Führung zu 
verkürzen. Durch eine Unachtsamkeit im Spielaufbau 
und das folgende 1 gegen 1 Duell zwischen dem 
Stürmer der SG und unserem Torhüter, entschied 
der Unparteiische folgerichtig auf Strafstoß für die 
Hausherren (73. Minute). Unser Schlussmann Bastian 
Haug parierte den gut geschossenen Elfmeter und den 
folgenden Nachschuss souverän und sorgte damit für 
den Erhalt der zwei Tore Führung. Wenige Minuten vor 
Schluss machte Kamil mit seinem Doppelpack das 3:0, 
was auch gleichzeitig das Endergebnis war.
SV Kippenheim – SVS
Eine Woche nach dem Sieg in Wallburg das Derby gegen 
den Tabellen- und Ortsnachbar in Kippenheim an. Bereits 

ab den ersten Spielminuten wirkten die Hausherren aus 
Kippenheim fi tter, mutiger und williger. Wir taten uns 
sehr schwer und fanden nicht ins Spiel. Durch viele 
Fehler im Spielaufbau stärkten wir die Hausherren von 
Aktion zu Aktion, gleichzeitig gestaltete sich unser Spiel
zunehmend hektischer und unsicherer. Durch einen 
vermeidbaren und unnötigen Ballverlust 25m zentral 
vor dem eigenen Tor ging Kippenheim nach rund 18 
Minuten in Führung. Gerade im Mittelfeld bekamen wir 
keinen Zugriff  gegen die immer stärker aufspielenden 
Gastgeber, sodass sich ein Spiel auf ein Tor entwickelte, 
Kippenheim noch 2x traf und wir mit einem 0:3 in die 
Pause gingen. Mit einem gut herausgespielten Treff er 
10 Minuten nach Wiederanpfi ff  entschied Kippenheim 
das Spiel. Zwar besser im Spiel, aber nicht entschlossen 
genug, schaff ten wir es auch in Durchgang Zwei 
nicht, Akzente zu setzen und das Spiel zu bestimmen. 
Durch einen direkt verwandelten Freistoß und einem 
„ Abstauber“ (83. und 88. Minute) schickten uns die 
Hausherren mit einem schmerzhaften, enttäuschenden 
6:0 nachhause.
SC Kappel – SVS
Das dritte Auswärtsspiel in Folge bestritten wir beim SC 
Kappel. Vorbereitend auf den stark spielenden und sich 
auf einem Formhoch befi ndenden SC Kappel, nutzen 
wir die 14 Tage zwischen dem deprimierenden Derby in 
Kippenheim und dem Spiel in Kappel intensiv, um an den 
gemachten Fehlern zu arbeiten und diese zu korrigieren, 
denn eins war klar – es war Wiedergutmachung angesagt. 
Bei sommerlichen Temperaturen und strahlendem 
Sonnenschein gelang es uns mit der richtigen 
taktischen Ausrichtung, Kappel wenig Möglichkeiten zu 
bieten und in den Spielfl uss kommen zulassen. Gegen 
unser präsentes und engagiertes Auftreten fanden die 
Hausherren wenig Ideen, sodass die 1. Halbzeit torlos 
zu Ende ging. Auch nach Seitenwechsel gelang es uns, 
durch unsere kompakte Spielweise, die Elf aus Kappel 
nicht ins Spiel kommen zulassen und durch höheres 
Anlaufen zu Fehlern zu zwingen, woraus wir aus einem 
Ballgewinn und schnell ausgespielten Angriff  in der 65. 
Minute durch Robert 1:0 in Führung gingen. Kurze Zeit 
später erkannte Vadim nach einem Ballgewinn den zu 
weit vor dem eigenen Tor stehenden Schlussmann aus 
Kappel und scheiterte mit einem schönen Fernschuss 
aus 45 Metern an der Latte. Wenige Minuten später 
ließen wir im 1 vs. 1 Duell gegen den Kappler Torhüter 
die vorzeitige Entscheidung liegen. So musste man 
die letzten Minuten mit der 1:0 Führung über die Zeit 
bringen. Nach 95 Minuten beendete der Unparteiische 
die Begegnung und wir konnte, durch eine super 
Leistung, mit einem 1:0 Sieg und 3 Punkten zurück 
nach Schmieheim reisen.

Mit sportlichen Grüßen
Nico Russo und Tobias Anselm
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Steckbrief
Vorname/Name:     Kamil Zietkowski
Spitzname:     Sergio
Alter:     27
Wohnort:     Lahr 
Beruf:      Maschineneinrichter

Beim SVS seit:     Sommer 2023
Die ersten 3 Worte, wenn
du an den SVS denkst:   Atmosphäre, Spaß,Team
Rückennummer:    67
Position:     Stürmer 
Starker Fuß:     Links
Fußballerische Stärken:  Kopf 
Fußballerische Schwächen: Luft

Hobbies:     Fußball
Lieblings...    
...essen:     Nudeln in Pilzsauce 
...getränk:     Bier
...urlaubsziel:    Polen
...verein:    RKS Radomiak Radom


